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Jungen 19 Kreisliga

VfB Epfenbach : TTF Eschelb.-Angelbachtal 
Freitag, 07.10.2022, 19:30 Uhr

Spieltag 1 für den VfB Epfenbach: VfB Epfenbach und TTF 
Eschelb.-Angelbachtal trennen sich unentschieden

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 22:18 Sätzen
trennten sich die Spieler der TTF Eschelb.-Angelbachtal beim Auswärtsspiel in der Jungen 19
Kreisliga am Freitagabend vom VfB Epfenbach. Rund 120 Minuten ging das Match, ehe Luiz Bertich
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Eine starke Leistung
zeigte Samuel Köhnen, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Köhnen / Härter waren in der Partie gegen Bender / Bertich
nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Heringer / Philipp und Fischer / Weinmann, bevor das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Fischer / Weinmann endete. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Samuel Köhnen überzeugte im Match gegen
Pascal Weinmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Alina
Härter bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Felix Fischer noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Was ein Spielverlauf! Beim Stand von 2:2 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nils Heringer gelang es Luiz Bertich zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Mit 8:11, 6:11, 11:8, 8:11 verlor danach Benedikt Philipp seine Partie gegen Max Bender. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Samuel Köhnen beim 11:8, 9:11, 11:9, 11:9 gegen Felix Fischer doch überlegen. Alina Härter gelang
es, Pascal Weinmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Nils Heringer bekam seinen Gegner Max Bender beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch für Benedikt Philipp beim 2:11, 11:8, 9:11, 11:6, 1:
11 gegen Luiz Bertich. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der VfB Epfenbach in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.10.2022
gegen SG-Zuzenh./Hoffenheim bevor. Für die TTF Eschelb.-Angelbachtal steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TV Eppingen am 17.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 5:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 VfB Epfenbach

Doppel: Köhnen / Härter 1:0, Heringer / Philipp 0:1 
Einzel: S. Köhnen 2:0, A. Härter 1:1, N. Heringer 1:1, B. Philipp 0:2 

 TTF Eschelb.-Angelbachtal
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Doppel: Bender / Bertich 0:1, Fischer / Weinmann 1:0 
Einzel: F. Fischer 1:1, P. Weinmann 0:2, M. Bender 2:0, L. Bertich 1:1


